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| TIP: _
§oach Standed Bebtibr allerfeits Hoch-und
Wehregeichante Enmefende!

9l iy auff gegentodrtigemSrauer-Plase ftehes bes
fuivchte ich nicht unbillig / es duieffte miv meby file
eiineBerivegenhyeit als Klugheit ansgeleget e
den/ toennic mid) unterfiehen wolte/dic foreitige
§ragc der Philofophorum, ob unter dencn
Sabré-Lageneinige bofe find/ weldye fie nigros,
die& b Betnennenurd mein fhivadyes
L Urtheil s cacicheiden.  Allermaffen ich denn
audh nidst Befuaet binydburdy mein Lirtheil in eines andern Gedancken
cinen € uariif 31 thims fonffen idy von cinigen Galender - Madyern
aetviff oen njang maden muffe / “oeldye die Tage offte vertegen
aenug gu unferjcheiden pfiegen / und aus einem feglichen Monat -
tnige/als F6fe/ ausufeisen/ und mit cinem Sreus 3u beseichnen/ ge-
ivohnet find * Falf aber felbigemeine Erfldrung wolten gelten [affen;
Dafi uner t nen Bofen_ober fo genanten fHhivarien Tagen foldye
1 verr i/ eldye nidst an fid) bofe find 3 fonvern durd) BOttes
& Hickune und aus ivcender. Influengg der Sterne in ein oder an-
G~ we Diefen oder jenen frerblichen Eintoobner diefer Welt vey:
r;g{ifi;‘,m [oanen) muiffe ich felbigen mehr davin beppflidhten: alg abz
allen. :
- Gefialtfan aus viclen menfdylichen Begebenbeiten erbhelien Fany
Do anff v geftalte Weife ein Tag vorden andern gliicklidyer oder uns
Flicher fey.  Dadenn der ghickliche cinem fedlichem Tages-Lichtes
de g[ qg;xhic{ligi;-: hingeaen ¢iner betvibten tdhivarBen Nacht fuiglich
gleichen fiehet. ;
Wann ichdiefes STohroerthefe STauf anfehes o fan id‘z mie
; elbiz

e




AGdandungsIRe. 3

felbiges iy erfem ObIcE nidht anders / alg unter deit Bilbe eines
Galenders abbilden / worinn bigher viel fhivavise und unglidlidye

Sagegeftanden,
~ Gin fohivarBer Tagund cin fohioarfer Abend war es 1 da
sheriio vor drey Wocyen cinliebes Kind/ cin Kind von gutcr vt und
W3offng bicfiges Haufes gu groffen Lepd-Wefen dev Hody-vornch
men Elternin die fthivarhe Srufft verfencie wunde. 3
- Gin fihtvaviser T agund cin fehroavier Abend war ¢5 ! da
Fuets davauf/citientfeclter Gorper cines fromumen/ gelabreen/ gefhict
ten Studiofi Juris,und getrenen Informatoris aus diefem Haufe feinen
Sreunden sur Beffatfung sur Exden ausgeliefert sourde,
9y ein fehroarter Tag und cin fehroarier Abend it s
leider! da toir i60 abermabl auff dev Todten- Dabhy unter ciner fveifs
und fihioaren Trauer Dece cine entblaffete Leidye nictergefe-
gef feben. O einy/ betrtibter Abend ! o cine trauvige Nacht ! da die
Sonne in den Hergen der Anivefenden durdy Trauvigheit untergan-
gen/ und das Lidht in vielen Augen von Thranen oecdunclelt id;
Dalieget vor unfern Augen vevivelcket cine Blume der blihenden -
gend ! Da lieget in Leichen-Ttichern eingervickelt Sunft und Gefchict
lichFeit! Dalicget auffoer TodtenBaivr die Hojnung cinesd mif grofs
fem Rubm abgelebten BVaters ! va Tiget en“feclt dev Troft ciner Hagen:
den und foeinenden Mutter! D& feget entlin et ein Hevgen Vruder
and ein treuer Sreund Hober Anverwandten & - a lieget in feinent
RubeBette/ Dot toeyland Wohl-Edie/ undTBehl-Eelaiv
gcvz/ Siere Eenft Ehriftoph Etodhanfer/ Medic
“andidatus, desgegenmdtigen TWohliviirdigen / Haeh-C
fen/ Sochaelaheeen nad Hody-Ficnehinen Heva/ Ehecey
Petri Chriftophori @t~dhaufen Medicing foeithe:
vihmeen Licentat foicaud Canonici , 1150 Hub-
Senioris deg Svfertichen Frepen  Exemps - Stifyes
SS. Simonis uyd Judz in Goflar lich - getveleney
;:n}tte[ft'et[ ngiebn.c Sobn. b@% lieget € ! dod) iff fein erblageter
peper cin lebendiges Seugnif dev Lnwwarbeit ei ifchen Sa-
w/vba o ff. g 9 Seugnif heit eines Hendnifehen Sa

Nihil difficilius, quam in juventutz magnam capere fortunam
Nichts (chiverersift in 3ugcxu$’58eircn/P

- I8 ibm cingrofies Shuck beveiten.. N
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4 AdbdardungsIede.

Detin idy gefchtweige des geifitichen G3liicks-und Seckeni ~Heilsp
o Der Seclig-Verfrorbene fchon in femer Kindbeit/ Furs nad) dev Gez
bubrt durdy die heilige Tauffe exlanget 5 und willnue von dem jenigen
_@chf fagen/dag e von vornehmen Citern gebobren/und vagibmbdas
©liick vergdnet/unfecn guadiaffen SLanves- Bater/ Unfernund
aneiners anadigften Seafen und Heven sum Hoben Geoattern
subaben 3 von melchem fonderbabrem Sl Sein crlangter Taufz
Nahim Fnff annody imSode Seugnif gicht. Weldyes Shick mit an:
Dern beftandig vergefellfchaftet orden/indemtiner gnidigftev®eaf
and §Bere dem feelig Bevftorbenen mit Snadeund Liche beflandig
sugethan verblicben. Aus toelchem Ghidk audh diefes entftanden/ daf
der feelige Heve Stochaufen eben damit umgangen/in Doctorem 34
promoniret / und die langft verdiente Doctor-Brirde cini 3u bolen.
Da fich dann devfelbe bey ung hatte todllennicder lafjen/um hefclbf
purdy gnadige Defoderung unfecer gnidigfien Lanbes- Hivrs
fihaffe in dem Ambte cines H9h-C3eafl, Medici fein Lcben gu
fiihren, Allcin der Tod ift foldyem ubm - foiitdigen Borhaben supor
fommmen.  Da lieget der felige Candidatus Medicine ! und iciy bin
biefelbft auffgefiellet fworden / Jbim die Lente Rede uhalten. Nu
bedaure ichy daf meine Wenigheit dagu beruffeninder miv mein Unver,
mogen gleich voraus fagef/Paf idh eine folche anfehnliche Berfominlung
urdy meine fchlechte Redenict roerve vergniigen Eonnen. Dodytwill ich
Yiebet Die Febler m_acr Schivadyheit entdeden/ als Dicfem Vornchmen,
aufe/cyenticy nidyt dem gevingfie Theil meines ctgcnenaBoI)l()ct)ns
ancfenhabe/ meiner gevingen und fchutbigfien Dienft suverfagen.
ecgonnetmi Demmachy HOHAMD soeethaefhasteintoefende/
saf idy Dem Sargedes fecligen Heven Stocthanfen etrwag ndher trete/
e Deckel offne/und den entblagten Heven Candidarum Medicinz
i feineriim simmeleeiangtenDoctor-Tiirde su defien nn:
ficrblichen Nadytuhm euce aller Augen darfeellc.

%@ arderfeol. HenStochaufen Candidacus Mcjdipina?. Deterfie
U1efprung diefes 9Bt Candidatus,perfoeifet uns indieGeivohn

beit dex Golen Romer ; Dey toelchen dic jenigen/ dieumein Amoe iny:
Rath anbiclten/.oder ficy fonft um eine Dedicnung betourben in el
fet Kleidungeinbyergiengen 5 daber fic von Dev Kleidung den Nabimen,

der Candidacenevlanget haben. - €5 foolen abey untev diefen Jocif
fen langen Romer = Roden die Flugen Romer die fehuldigfte Defchaf:
fenbeit foldher Candidacen abbilben/und gleidytam als inemem @ptcz
: g : ge




AGdandungs-Sieve. 5

gel entfhatten. Diemeiffe Sarbe war bey ihnenein AbdruCE der Reinige
Feif/RedlichFeit undAufvichtigfeit/reldye fie an denen iudyeten/toelche in
foldyem foeiffen Habic auffsogen. . €8 folten felbige eines untadelhaffe
fen Wandels und. Csevichts feyn/fo ool vor dem Hmbte/ welches fie
{ucheten/ als in derm Ambte/ a fic es erfangef hitten,

Selyen iy den fecligen Heren Candidarum an: So inar devfelbe
candidus und ein vechter Candidac. ~ Bon der Auffridytigfeit feines
Heviens gegen feinen SOt/ wwerdeich biefelbft nidyt viel Wovte ma-
chens fondern diejeniqen an meiner Statt reden und eugen laffen; die
feinem Ende n}it bepgemvohnet,  Seine lesten Worte/ das fechdne Lied:
Sieinen B m B ih nidht/ 2c.  Der benliche Seufiger:
SE&re SF i nimm meinen Beiff auffac, womie e fein
Leben befchloffen/ find Seugniffes gnug / toie vedlich ex e mif feinem
GOt/ 3udem Er 1m Tode foldye Fuverficht genommen/in feinem Leben
gemeinet babe. . Daber iff erdenn auch nun Candidus, und ein vedy
tev Candidar iworden /da Ex nunmebro angezogen mit toeiffen Kleidevis
ec Unfchuid und der Serechtigheit IE Shrifis in weldyer feel, Klei:
dung € vor GOt fiebet /und dem Lamme/ dasim Stubl fiset/ dex
Seelennadydienet Tag und Nadht. ; e
. Candidus. unbd ein tecpter Candidar watdee fecl, Herr Stod
Danfen/ gegen feine Hevslichgeliebtend daher imdefto fhmierslichee
betriibte FRIferst. - In was fiie einer veinen unveefdlfchten und auff:
Vichtigen Siebe/ und intoas fii einen willigen und feiedliden Geborfam
ex fetuen gelicbtenltern jederseif unterAugen gangen/fallt mir su fehiver
vet Riegeund Lange nach Hielelbfe aussuditicFen. Und oivd es audy
fool meiner Worte nicht bedtirffen s dadas blutende Hers/ und dic thraz
nende Augen der Leydtragenden Eltern die Wareit der Sachen felbf
Hlar genug'an den Tag legen. Wer unter uns den Abfehicd des feelis
gen Heven Candidan gebovet / teldyent ex 3u guter legt von feinen
licbgerwefenen Heven Bater genommen/ der trete hie anff/id verfidye:
v/ e8 muirde die bloffe Eegehlung deffen allennmefenden Thrdnen begz
aus Tocen smaffen 1dy aud) elbfe niw einige Nadyricht davon nidht o
ne Thranen cinbolen Fonnen, a0
. Candidus unb ein vedyfer Candidacvar der feclige H , Stock:
haufen/gegen feine hergacliebte Srauen-und Jungfer Sehtoeftern/audy
DHeven Bvtiver. Nt was vor Cicbe / mit wags vorTrene G foldyen
allen sugethan geiefen / darfich nicht cinmab ausfprechen 5 1o idy
nicht DieBunden / fo SOt durdh dicfen Rif-gemadht / ind idh durdy
meine Rede billig verbinden mufte/ Hon neuen aufficiffen / und blutend
madyenwolte. - Sooffie icdyden fcdé)bcme:andldmmn bey feiner bie:

figens




6 Abdancungs-ede.

figen SBochtvertheffen Frau Bdfocfierin dicfem Havte gefes
Den/habeidy i felbige bende alleseit poracbldet unter demBilde sioen:
%&%{an cinander gewadyfencn Aepfel ober MNiffe/ mit dicfer Beys
. Hzc duo funt unum,
Dic iven find cing daf niceinTRann/
‘ s Todes-Schynit fie trennen fan. -.
Candidus imbdein tedhter Candidacoardee feetige HirrStockhaue
fen gegenfeinen hochaechreen Hen.Sehroagerves Bodaraflis
ten Confittorii biefelb relpectiveDirectorem, mb ibri
g¢ bobe Anperivanten. Daberandyihnenallen dicjer unverhofites oz
DesEallum defto tieffer 3u Hevsen gebets je tieffer ihre Licbe gegen den
fecligen Heven Candidatum , und deffen Licbe gegen fie in ibhren
Hergen eingedrtickt geroobhnet hat. )
Candidus und ein vedyter Candidatioa der fecligeHerr@tothaus
fen gegen feinen Nechffen.  Aus Licbegegen den Necyfen/ und fonders
lichy denen Krancien und Nothicivenden dienen 5u fonnen/hat berfeclige
Ht.CandidacusdurchySottesSegen u. feinen umverdrofenen Sleif feine
Profeffion etlernets Daex venmaudy unfer Gottl.Gnadeinpraxian vies
Ten Pacienten feinen Stedt aibreits ghictlidy evveichet/ foovon DieEpeme
pel vot raidydas Wortfiibren Fonnen, . i
Dennes warder feclige Here Stockhaufen Candicatus Medici-
nee. Celfus eifice pon denen Batern dee Medicorum, toeldyer webft dem.
Galeno, Hippocrate, uid Theophrafto Paracelfo das Oraculum,
Medicoram augmadyt /-entivivfft uns das Ampt eines Medici indiefer.
Pefdyreibung: ‘Officiumeft Medicr, ut celeriter&e jucunde curet, bas.
DAmpt einesMedici beruhet bavinydag er denDatienten bald und aufeine
ngenehimeeife sueCsefundheiverbelfe. Diefem tiach tittde fch bee
fel. $Hers Candidarus in feinemmee/fovielin feinem Bermbgen gefian:
den/ aufaefibeet habens twenn ihm niche der Tob feine v fube
fo balo derfelofien/ wndfeirie Kunftmit ibmins Sarggeleget hatte,
&3 fol derTemiftocles daihm i6o die eele ausfahren roollen 3u Des
neaumf . nden gefaget haben: Ex hatt den Meenfchen sumBeftes feine
aane ngBeit auffgute URo anjtandlicye Kinfre in derPhilofophie
v ses oateihm aber febrleid/daf ernun febon ftechen miifie/dace
erfE et jangert/aus feinentudiven und eelangetenBiffenfchaftennun
erfi Telbft tocife und Flug 3 oecden. denn foiv gegentoartige Bes feelis
gen Hirrn Candidan Wiffenfchafft / fo mit ibmerftorben im Sarg lies
aet/ ani: hen:Soird ol niemand unter uns fenn/ demnicht jammern
folfe/oaf detfelbeibo fchon Do wiffen/a ¢v/feineSeunft bcmmsgm
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sumDienft angutvenden/Faum deninfang aemacht. Das jenige/svas su
demStudio Medico gehoret/hatte der feeligesHeryCandrdatus twoll inng.
Die Natur hatte er fleigig unterfuchet/die Ertantiif e Krduter und de-
ver Eigenfchafften und Krdfte hatee er vooll gefaffet. Die Defchaffenbyeit
Des Menfehlichen Eorpers/die vielen ui untezfchicdlichenSKranctheiten/
und diedarvieder dienende Medicamenta und Meictel hatte er ihm wol
befant gemadht.  In Summay/ was Ariftoteles von einem Medico |
fodert/ dagtvar bey dem{eligen Heren Tundidato Jufinden. Undmag -
icy daber von ihmmitArittorele ol fagen : ubidefiic philofophus natu- .
ralis, b1 incepitclegans Medicus, nac dem v in natirlidyen Wiffen-
gd)aﬁtcn cinen guten Srund geleget /ift ans ihm¢in feiner Medicus ooy

418 5 : E
Sener /mit Nahmen Theophilus, daer gefraget murde: aus wem
cinvollfommener Medicus suerden Eonte 2 gab suv Antroort : Ilic qui
poffibilia &impoffibilia difcernere porett,derjenige/ jo mifaliche Dinge
vonummiglicyen oeif suunterfcheiden. Nach dicfer Befchreibung fotiede
derfeelige Herr Candidarus einpplfFommener Medicus morden fepniti
demer gat ool unteefcheiden Funte/mic weit die Kumft/ den Krancen sue
Gsefundbheit 3u helffen/Eommen Fonne/und was man dabep der Fiigung
®Ottes iberlaffen muiffe-Deaffen e8 heiffet : Non ft in Medico {em-
perrelevetur utzger, ‘

Die Kunft des Medici die Fan ¢ gar nidyt givingen?

___Dem Krancenjederseit Gefundlyeit dargubringen.

Die MWarbeit deffen Tenchtet ousdem eigenemSrempel s feeligen
HevenCandidarihervor. € warein Medicus, aber toeder feine/ nod)
feines Heven BVaters hoheIBifienfehadt undKunfthat wider der Wik
Ien®Ottes etwas vermocht. Dabyer denn oudyder jeel. Herr Stodhawe
fen/daerandern duvd) dieMedicin gedienet/Candidatus Medicinz fuors
den/ - ich till fageny weif undentblaiees da erin einem foeifen &8¢ ey
Be-undI odten=Rittel eingehiilier in feiner Todten-Kammer entjecle
vor unfeen Augen liegt, L iy i :

- €swaraber der feclige Heve Stothaufen Medicine Candigarus
unbdermattete dieldngftverdiente Do Ctor-Binde, 3u dicjer eitlye
dyen Glidfeligeeit hatteer leichtlich gelangen Fonnen.. Seine difpuca-
uo maugurals wat de afthmace vonihm fdyon langft vecfevtiges s ware
alfo nodyibrig getvefen/ felbigegegendie opponentenimdifpativen AU
verfedyten/fo denn dasExamen ausgufichenunbdarauffoen D oCtor-
@utangunebmm%as abevvon derCrlangung foldyerGlickfeliakeitin
Diefer AWelt ausgefallen /dashat SOtt imHimme! erfeset.lng ol ver-
gnuigen/den feel-H.Candidatum in feiner imHimel evlongten D <ror-

: 20 irhe




8 Abdandungs-NRede.

Wiiwde suguterleat nodyeinmabl 3u fehen/ nebf denen Dingen die
nothivendig miffen vorhergehen. '

__ ©cine difpucation, fypriber e in feinem Leben al8 ¢in Streiter
FEfu Shrifti dupuaivenind fireiten toolte / hatte ex fehon index heiligen .
Lauffe auffaefeset.  Der Haupt-Sap davin war Ehuifug IEfus/
toeldyem et 3udienen fich ganglich verpflidytet.  Daber fwar fein Sym-
bolum derm Jnbalt nady der gefiiprte Wabl-Spruch des Kavfers

foviani; i
Vitz Scopus Chriftus,

EEhviftug it mein Fiel im @eﬂén/
e ich mich sum Dienft evgeden

Nue batte Cr felbiges 'efivas anderft abgefaffet / tie
<8 denn audynodh an Seiner Todten-Dabre/gleidh alg in einem harten
Marmel 3um unfrerblichen Gedachtnif dev Nach-Wkelt cingegvaben
in folgenden FWovten su lefen fehet: : :

Ex Chrifto Sahis,

328 Shtiffo quildt mic alles it/
e - €0 meinee Seelen Befier Thedl,

Darauf bat ccoudy auff der Welt difpuciret. S batte
ftharfie Opponenten.  Da war der Satan / da ar die,
serfiibrifye Welt / da  war fein cigen Fleifch und  Bluty
wnd sulehtder Tod.  Aber fein Preefes and Schug ftund aufy dem Ca-
cheder tiberibm /. nemlidy im Himmmel/der oy Ehriftus IEfus/der fich.
aefeset bat surRecyten femes himmlifchen Baters / Unter deffen pra-
fidio und Schyup v alle feine Feinde uberiounden hat,

£ @ hat geftritten mit bem Satan/ und denfelben durdy Shrifti
Sdyup befieget.  Crbat geFampffet mit dee verfiihrifdyen Welt/ und
ourdy Ehriftt Hrilffe diefelbe ribertounden. Erhatgefivitten wicder fein
cigenes Sleifchund Blut, - Es traff swar aucy bey ihmein/ mas Hie-
ronymus Hon ber Sugend insgemein faget : Impotfibile cft juvenem vi-,
iis carnis nontentari, e8ift unmiiglidy dag die Lufte und Safter der Juz,
gend einen Juingling widyt an fallen und sum©treit anveien foltensaber
er hat durch Shifti Sieg aud) dicfen SemDd Hberiounden. i




ﬁﬁbait&ﬁm& tede, o

o Erhatgefivitten tif demTode/indemer ibm Henfelben fetd pordlus
gen geftellet. Simonides bet dem*Stobzo feset von cinemStinglinge fol:
gende Befdyreivung/ fagende: Ein Jringling fen cin fioldyertweldyer leiche
gefinnet fen/citele@edancken habe/nicht gedencke/dag ev alt werden fonirs
D¢ und fierben mufie / fidy den Muifiaang ergebe/ und nicht bey ficky:
erege /dag dieIelt derIJugendyja die it des gangen Menfehlidyen Les
bens/fo GOt denMenichyen gefeset febr Furg hinfallig uud verganglicy
{en. DiefeBefchreibung il auf unfern fel. Hin.Candidatum nidytpajjen;
foellCe fich in feinem £ebe gar anders eviviefen/roenigficns dieKiirseund
RNichtigkett des Menfchlichen Lebens und den Tod bey feinier Profestion
niemalsaus den Augen gefesset. Defi toenn man ibn ben feinen Lebciten
hatie fragen follen/iver fein Leben am beften befchlicfen Fonte? ev miirde
Dort mit Mufonio geangwortet haben:qui poftremum vitee diem fibi in-
ftare propofizcric.derjenige/ toeldyer ibm feinen legten€ebens-ag feifig
vor2ugen gefiellet. Daber socinete er 0¢ii audh nicht mitjenem/daer fabes
Dag cran cinem frembdenOrte ftevben olre; fondern fovadyin feinen Cee
bancen mit Diogene: Undecunque cadem viaad Sepulchrum cft, bag
it/ twiv finden an einemn jeden Orte ‘einens gebabnten Fufffeig qum
Tode.Lnd weil € nady demTode einanbder Leben 3u hofen batte/fivdee:
te et fich vov dem Todenidyt s fondern fprach mit Sencca: Mortem time-
arqui nonfperat poft mortem vivere; ¢8 mag fidy Derfelbe fiir dem
Zode entfesen/weldyemFeine Hoffinung sum Leben nach dem Tode 1ibrig
ift. Dodywasfage ichvon den Sencca, daf der feel. Herr Candida-
tus mit demjelben o folte gefaget haben 5 Eefprady mif den vingenven
unbd fiegenden Daulo: Ehriftus iftmein Leben / ftecben ift mein Getvinny
Daben entlehnete Evder @emejme%r}iftipie(e Worteund feuffsete s -

Sohriftus dev iff mein Seben, :

i&teben ift meim Geroimyy

Do £ ich midh evaeberi/

SRit Feeud fahy ich dabiny

SRie &rveud falye ich von dannen / u, f, o,

wotaufferdenn audy fagen Fonnen: .
SRun hab ich Sberiounden / 9
Srenty/Eeyden/Angfl/RothamdTods, f gy,

'A"immia’e:&ce’bar,hominem,quamdiuvivir]uvenis&ve e §

i altaitri i 5 animo -
d‘:i“m) mltaiiritacog ‘;E’ ¢, neque fe%eéiutem £ibi affuturam, g;-equ’e morrcnexvé:fptg:iee
induigere otio, niecintelligere., quam reve fitjuvenratisac vitz temy preed
¥ P us

Srobaus Serm. 96, Pus datum hominibus,

£ So




12 9GvanduiigdReve.

S0 hat ber fel. Hr. Candidarusmit feinen‘Opponenfen unfer bem
prefidio undSchupSefu Shriftidif putr¢t, DasExamen gefchabeaudy/
Da GOt fein HergundGemifien fcharff unterfuchet/raud felbft feincn
?ISgnbe! durdy BDeicht und Fuffe vor feinen SOt vechtfchaffen gepris
fet hat. Wovauffdenn entlich die DoGor-8deim Hirmel felbit
erfolgef. Die Heil. Engelhaben bey diefem Actu die Fackeingetvagen
i meine feine Seele indlbrabams Sthpof. DasDudh/pvor ihm hers
gefragen toorden/ift bas Py ded Seebens/morinn Ghyriftus feinen
‘)}abmm inder H. Tauffe gefchricben Tat/ umd tworaus e felbigen anjes
né Sage bffentlich hevaus kfen wird. Daiftibmein Ringan feinenFine
geffecte/sum fiegel feines@laubens u, der ihm sugerechneten gevechtigieif
SEfu Ehriffi:da iftihm entlich dev SoctorSBut/undan demfelben
¢in glangendes Diadema, auffgefeset/dasift/ die Kedbne/ telhe
Ghrijtus IE(us deegeredie Ridyter geben wied allen/dicfeine Eridyeis
wung lich haben. Hicrauff gefdehen nunmehro die gratlationes 1nd
GincFonindiche i SHinmel von dent $eil. Engetn.  Wiv aber auff dev
QBelt thmnidytsonl/ baf it uniete gratulationes nd Shicfoimbdiche
in Zrauctéi)%eben/@lags@ebid)tc b mitde Shranenverwandeln. Dody
foelcher Batex folfe Dag fooll Ednnen ohne Freuden-Thranen anfeheny
9Benn fein Sobn sum Doctor geinadt miirde ? daber fan ich Denbes
trubten ClternibyRABeinen nicht werdencien/daihr Sobndueeh) den Tod
i Simmel sy folcher Wiinde ge! sngetift /Mafien ¢ tooll iwabe bleibet
{06 Lipts fpridyt: Tmpoffibilecit funera fuorum ficeis Htueriocuiis s
¢ iftunimnglicy Daf mandie evblafieter; Sorper dev feinigen mit trucknen
uaen anfeben fonme ‘

Dody werden fich Ehriftliche Elterndavimmmagigen/ undibren
Rillen dein Willen und Siigen G Ottes ganklidy gtgc»bcn/mo!xn{ﬂcnbe/

Haf® Ditaldder befteMedicus durch pittereMedicamenta Die e und |
Ron der: Seiblichen Me-

angen . bhme Gefundbeit su chencben priege. , |
dicu %m{xbg/ was ls‘lic';onymus davon auffacfessts Seine Worte
find Omngs medicina habetad tempus amarltqdmcm :{fed poftea
frucus colorisfanitate monftratur, bas ift/alie Medicamenta findauff
cine acioiffe eitbitgey/ bis bie Sruche foldyerDiterkeit und des Schiners

angenebmegefinbdyeit qeseiget /und alfd verfifet tird. It

&% Eie)@,'mcd.i'c.aum:mcnt>a.tc:"g!e.ic,bc‘zi»efd)a enlyeit, Diefelbe find
anfungs bitter/es folget aber davauff cineangene mg@i&igfat feines
eberdiaen Sroftes/oodued) trancte Geelen wieder pdllig genefen Fone
e, j}c_bmﬁnfd)ebmbcttﬁbten@ltcm/baﬁ thtalsba@i%tttg?g
_ : _ v :




AGdanfungs Rt ]
Trofies hr Hevs mit Lebendigen Tuofiealfo auffrichtentoolle /daf Si
fidyin picfemSall{o refolviren Edniner/ivic chmabls dex Heve Doctor
ijacfner/Syndicusbct@tanbcbeﬁ@bmbmgﬁd}cn@an‘ocﬁ intingen. Den
als demfeiben fein dltefrerSobn/dener fehr geliebet/anemenn hisigengies
ber Sovesverblidyen und jedevmann gemeinet / & foliede dariiberin
avofie Ssaurigfeit gevathen 3 @obat Erfidyin GOttmmdinder Ge-
bultbcvgeﬁaﬁtgcfunbcn/ba@ evdenenjenigen/ieldye ihi l[)'rc’cond(ﬁcn-
ce abfiatten fwollen / geantioorfet ¢ foum twolte ich meine Kinder
Tieber geben) als dem/ detm ich fie 3u Ehren crgenget 2vem suolfe ich fielies
be folgen{affen/als demder fiemiv gegebens 3a unwerantivortlic ot
deidy thun/sed idy meingn@ote basienige/mas e mirnurgelichen nidyt
it allen Danc foieder geben folte. Saidy winfihe den detriibten €l-
ternein HiobsHers/dagjic viefern Safl fagenmogen : Der HERR
Tyats gegeben/er HERNR hatsgenomimiery/ der Ttahuedes HERRIE
fety gelobet. Iy gpoeiffele i) micht / SOt oerde duech feinen Iebendis
gen Troftdie betrubte Eltern und soeinent ¢ hobe Anvervandien alfo

anffridyten.

Wozu denn auch Fein geringes Bintragen Ton Diefe gegene
sartige anfelnliche Leichen-Berla g /wede qus Sicbe
gegenden felig verfiorbenen/  Lndautn Lrgji der hinterblichen Elfern
und hoben Anverivandeen denerblafiet n Eorpevbif an feineGrufebe-
gleiten toollen. Siiv toeldye hobe Affection fidy diebeariibre€lern gégen
‘ciawn jeben Standes Semag 34 atien Danc 1ed Dienfthinivieder ver:
pflichten. .

Und Habe idynummehro Befehl im DNtabmen der hochbefry
¢enCleevn und flcibgragcnlbcn Hohen Sfnveioanten thien allen 1oiy
und toerthaeidhatte gentoefende/Schuidigfien Danct 3u fagen/
nebfi verficheung/dag fieniemalen eemangeln soesden ipres Ot foldye
Siebe an allen undjedendyrd) danctund Dienfi s evivicdeen.  Nuy ife
ihe Wunfdydaf ihnen BOTTeinefrolichere Selegenheit darzn andie
Hond geben wolle. i :

Sicai toende.ich tidh wochmabls gu Dei feeigen Hem

Candidatam und fagedemfelbenandiefem finftern Traner-2Abard g
et ver Romermit dicfen WorteguteNadyt: Valelaternumaue v'al?., ‘

Lebe




Kodandungs-Ride.

Lebe ool do feelige Seele
Steodenin dev Broigfeit?

Enddein Sovper in derSEdple/
Fube bif su jener Seit/

&0 dur aus de finfrern Erden

Eeinften toicff cvivedet toevden/

D du dann vhn Soth und Birede

Glanen wirft in DoGor Wiede.

Diefem hodyiverthemHanfe aber winche idy/daf G Ot enblich fas
genoolle/twie er dott 31 demIBuivg-Engel/da e ftand bey detSeiicAvafs
«@am24.na desJebufiters/ fpracy: 6 ift genuig/lag nun deineSHandad,
* Fa gebe SOt 1 daf das bifherige Leid/ woving diefes Hodyerthe:
fee Hauf durdy unterfchicdlicye Todes-Fdlle gefesset worden/ Durdy Ses
fundbeit und langes Leben dec nody-Hinterblicbenen in, cine
. beftandige 3re;bebmogc veroandelt
¢roen?

j Sphalmata Typographica,
Pag. 3. lin. 33,vine8 pro jenes
{in. 35. 2 pro ein voce juventute
Pag. 4. in. 13,n pro vin voce promoviren
Diftiniones , ; :. - necjuftz femper nec fiiolocopofitz funt
m pron& npro m fzpiffime, s
Cztera Letorbenevolus corrigets




Farbkarte #13

G Wic im SHimumcl
- Brlangfe DO@C;[‘OR-@E%&M |

: il /
CANDIDATI MEDICIN A,
SBeldye

Als
Shor Johl-Zdle/ und Woflaclabree S/

INA CANDIDATUS,

wdy- Edlen /%egd)gclabrtcn unb‘md)fﬁmebmm:
B .
TRI CHRISTOPHORY

Efocthoufen/ '

therihmeen Licentiaty , foi¢ auh ded
¢vent Exempt -@iffts SS. Simonis und Jude
| in ®oglav Sub-Senioris, ; *
tfcncrm;gtgﬁer e &Sl
e [4{uhIdn '
e 1707, in Wernigerode feelig vevfdyi-den;.
rauff sue Sroe beftattet rouwde/m eine?
1lu’bc112encbcgail§er{ammlung/

urcy eine :

it E Bodanctunas-Dp*

- entoorffen

; Bon % :
- Heinvich Pinmener/
Con-Rect. ander hiefigenStadt-Sehule,

H505- HORLer 0308 G AR TG D 04
rode/ Dructes Michael Anton Struc.
21597 L v\

1
LI § / 5
2 L k,,{‘. Vethtu

L




	Die im Himmel Erlangte Doctor-Würde Eines Candidati Medicinæ, Welche Als Der Wohl-Edle, und Wohlgelahrte Herr, Herr Ernst Christoph Stockhausen, Medicinæ Candidatus, Des Wohlwürdigen ... Herrn Petri Christophori Stockhausen, Medicinæ Weitberühmten Licentiati ... Lieb-gewesener mittelster Herr Sohn, Welcher Den 4. Octobr. 1707. in Wernigerode seelig verschieden, Und den 6ten darauff zur Erde bestattet wurde ... Durch eine Stand- Trauer- u. Abdanckungs-Rede entworffen von Johann Heinrich Plumeyer, p. t. Con-R
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